
 

 An den Vorsitzenden der Gemeindevertretung  
der Gemeinde Schmitten 
 
Herrn Dennis Knappich 
 
 

Schmitten, den 31. August 2023 

 

 

Sehr geehrter Herr Knappich, 

 

wir bitten Sie, folgenden Antrag für die Gemeindevertretersitzung am 27. September 2023 auf die 

Tagesordnung zu nehmen. 

 

Carsharing in der Gemeinde Schmitten 

 

Antrag: 

 

1. Die Gemeindevertretung beauftragt den Gemeindevorstand möglichst zeitnah ein Konzept zur 

Einrichtung einer Carsharing-Station in der Gemeinde Schmitten auszuarbeiten, um den 

Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde die Möglichkeit zu bieten, aktiv am Carsharing-

Konzept der Bundesregierung teilzunehmen. Dabei sollten auch mögliche Kooperationen mit 

lokalen Unternehmen eruiert werden. 

2. In diesem Zusammenhang sind die benötigen finanziellen Aufwendungen zu eruieren, evtl. 

Fördermöglichkeiten abzuklären, Stellplatzmöglichkeiten für stationsbasiertes Carsharing 

im öffentlichen Raum zur Verfügung zu stellen und Kontakt zu den gängigen Anbietern von 

Carsharing aufzunehmen. Hierbei sind auch Einnahmen durch die Vermietung der Stellplätze 

an den/die Carsharing-Anbieter zu ermitteln. 

3. Eine mögliche Interkommunale Zusammenarbeit (IKZ) mit Nachbarkommunen ist zu prüfen. 

4. Die Ergebnisse der Konzepterarbeitung sind den Ausschüssen BPV und UKW vorzustellen. 

 

Begründung: 

 

Bereits im Jahr 2017 wurde von der Bundesregierung ein Entwurf zu einem Carsharinggesetz 

vorgelegt, welcher die Zustimmung der Experten erhielt. 

 

In 2021 stimmte der hessische Landtag einem Carsharing Gesetz zu. Dieses erleichtert den 

Kommunen im öffentlichen Raum der Gemeinden Parkplatzflächen für fest stationierte Carsharing 

Fahrzeuge einzurichten nach eigens festgelegten Details, wie z.B. der Umweltverträglichkeit. 



 

 

 

 

 

 

Nach statistischen Erhebungen kann ein Carsharing Fahrzeug 10 - 12 Privatfahrzeuge ersetzen. 

Diese Erhebung bezieht sich vermutlich auf den städtischen Bereich. Dennoch würde sich auch in 

Schmitten ein solches Konzept anbieten, insbesondere mit dem Ziel einer Ergänzung des 

öffentlichen Personennahverkehrs sowie einer Steigerung der Mobilität für die Bürgerinnen und 

Bürger von Schmitten. Auch bereits geführte Gespräche mit der Taunus Vital Apotheke – Familie 

Mitzel – zeigen, dass man dem Thema aufgeschlossen und positiv gegenübersteht und eine 

Übernahme einer Ankermiete denkbar wäre. Diesbezüglich sollte im Rahmen der 

Konzepterstellung mit Herrn und Frau Mitzel in Kontakt getreten werden, um eine mögliche 

Kooperation zu eruieren. 

 

Ein Anbieter von Carsharing, Book-n-Drive betreibt Stationen in Bad Homburg (erst 2 Fahrzeuge) 

und in Oberursel. In Oberursel alleine mit 8 Fahrzeugen und einem kleinen Sprinter (diese Station 

ist beständig wachsend und gut frequentiert). Es gibt noch 2 weitere Stationen von Book-n-Drive in 

Oberursel mit einem E-Fahrzeug, der Rest der Stationsfahrzeuge, egal an welchem Standort in 

Oberursel, sind Benziner oder Diesel-Fahrzeuge. 

 

Zu den Stationen in Bad Homburg und Oberursel muss man von Schmitten aus mit dem Bus 

anreisen, um dann in ein reserviertes Carsharing-Auto oder spontan in einen CityFlitzer ohne 

vorherige Buchung umzusteigen. 

Weitere Stationen befinden sich in Friedrichsdorf und Kronberg, diese sind mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln ebenfalls zu erreichen, allerdings umständlich und zeitaufwendig. 

 

Im Usinger Land befindet sich außer in Neu-Anspach bisher keine weitere Carsharing-Station. 

Dort bieten zwei weitere alternative Anbieter Carsharing-Fahrzeuge an, die über das Internet nicht 

optimal zu finden sind.  

 

Mit einem Konzept für Carsharing könnte die Gemeinde Schmitten dem Anspruch einer 

ausgewiesenen Klima-Kommune zumindest in diesem Bereich gerecht werden. 

 

FWG Schmitten 

 

Rainer Löw 

- Fraktionsvorsitzender - 


